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M a n  m uß sich jetzt klar w erden, w as m an zum Schutze der Vögel thun will. 
D a s  Wichtigste ist im m er S chaffung  von Nistgelegenheiten, also 

Anlegen von Vogelschutzgehölzen und A ufhängen von Nistkästen.
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Über beides können w ir u n s  hier kurz fassen, indem es völlig genügt, au f 
die entsprechenden K apitel (Vogelschutzgehölze- S .  2 0 — 27, Nistkästen S .  2 7 — 66) 
des „Gesamten Vogelschutzes von H a n s  F re iherrn  v o n  B e r le p s c h " ,  E igentum  
unseres V ereins, V erlag  von F r .  Eugen Köhler, G era-U n te rm haus, P r e is  broschiert 
1 M ., gebunden 1 ,40  M ., zu verweisen.

A ls  E rgänzung  zu diesen K apiteln  wollen w ir n u r  erw ähnen, daß es ratsam  
ist, ein zur A nlage eines Vogelschutzgehölzes bestimmtes Stück L and schon jetzt im 
Herbst tief um zugraben und in diesem Zustande den W in ter über liegen zu lassen, 
dam it es gehörig ausfrieren  kann. D ie B epflanzung ( S .  20  vorgenannter S ch rift)  
erfolgt dann erst im F rü h ja h r . D ie dazu erforderlichen P flanzen  können aber 
schon jetzt bestellt —  empfehlenswerte B ezugsquelle: „W ilhelm  P e in ,  F irm a  
H . H . P e in , Halstenbek-Holstein" —  und dann  gu t eingeschlagen b is zur P f la n z ­
zeit aufbew ahrt werden. E s  schadet dies den P flanzen  in keiner Weise und hat 
den V orteil, dieselben bei geeigneter W itterung  gleich zur H and zu haben.

D ie geeignetste Z e it zum A ufhängen der Nistkästen ist der Novem ber, des­
halb ist es praktisch, Bestellungen auf solche schon jetzt zu machen.

T ie  besten Nistkästen sind die „von Berlepsch'schen Kästen" au s der Fabrik 
der H erren  G ebrüder Scheid zu B üren  in  W estfalen. M it A usnahm e des 
Schwarzspechtes sind dieselben bis jetzt von a l l e n  mitteleuropäischen H öhlen­
brütern  —  auch von H ohltaube, B lauracke, Wiedehopf —  angenom men w orden, 
also gewiß der B ew eis, daß w ir die W o h n u n g sn o t unserer H öh lenbrü ter durch 
solche thatsächlich beseitigen können.

Bezüglich A usw ah l der Kästen für die verschiedenen Zwecke siehe besonders 
S .  6 4 — 66 des „Vogelschutz".

Nachdrücklichst möchten w ir aber nochm als erm ahnen , die Kästen r i c h t i g  
a u f z u h ä n g e n  und das auf S .  59 der gleichen S ch rift a n g e g e b e n e  M a ß  d e r  
F ü l l u n g  g e n a u  zu  beacht en .  M ißerfolge m it diesen Kästen sind fast a u s ­
nahm slos auf falsches A ufhängen und unrichtige F ü llung  zurückzuführen. B e­
sonders wirkt eine zu starke F ü llu n g  nachteilig, indem dadurch die V orzüge 
der ovalen Nestmulde wieder vereitelt werden.

W eniger kommt es dagegen darau f a n , daß die einzufüllende M ischung 
a u s  Sägem ehl und M o o r e r d e  besteht; es h a t . sich vielm ehr gezeigt, daß es schon 
völlig genügt, das Sägem ehl zur H älfte m it i r g e n d  b e l i e b i g e r  Erde zu mischen. 
N u r verabsäume m an nicht, das Sägem ehl überhaupt m it Erde zu mischen.

Um übrigens bei den schweren und verhältn ism äßig  auch breiten Kästen 
0 und D das Schwanken zu verm eiden, ist es vorteilhaft, dieselben auf einen 
starken Ast aufzusetzen oder seitlich an einen solchen anzulegen. W o dies aber 
nicht angängig ist, läßt sich das Schwanken auch dadurch beseitigen, daß m an
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zu beiden S e ite n  des K astens und an diesen fest anliegend je einen 12 bis 15 e w  
langen D rah tn ag e l einschlägt.

D ie  W in terfü tterung  w ird in  der N ovem bernum m er behandelt werden. M a n  
sorge fü r hinreichende H olunder- und Ebereschenbeeren, S onnenb lum en  und anderes 
geeignetes Gesäme.

Eine Pilgerfahrt nach dem Mekka deutscher Ornithologen.
V on C. L i t t d n e r - W e t t e b u r g .

I n  einer Z e i t ,  wo d a s  Erscheinen der letzten B ände des neu h erau s­
gegebenen klassischen W erkes von I .  F r .  N a u m a n n s  „Naturgeschichte der Vögel 
D eutschlands" nahe bevorsteht, dürfte den Lesern der M onatssch rift die nach­
folgende Niederschrift von Eindrücken einer jüngst von m ir nach Z ie b ig k  und 
K ö th e n  unternom m enen F a h r t  von In teresse  sein, um  so m ehr, a ls , wie ich zu 
meinem E rstaunen  infolge genauer Durchsicht des In d e x "  feststellen konnte, in 
den über 25 J a h r e n  ih res Bestehens unsere M onatssch rift auch nicht ein ein­
ziges M a l über jenes Fleckchen E rde M itte ilu n g  gemacht h a t, das der deutschen 
O rn itho log ie  ein Mekka dankbarster, pietätvollster E rin n e ru n g  sein m üßte. V ie l­
leicht, daß dem einen oder anderen Leser der Aufsatz willkommene A nregung zu 
einem „Gehe hin und thue desgleichen" und einige fü r diesen Zweck erwünschte 
Fingerzeige giebt.

M ein  nächstes Z iel der m ehrtägigen, zugleich dem Besuche eines F reundes 
geltenden Reise w ar Köthen und zw ar nicht die S ta d t  a ls  solche, deren neues 
R a th a u s  allerd ings einen sehenswerten Schmuck ausm ach t, sondern lediglich die 
im alten herzoglichen S chloß  untergebrachten „N aum annschen S a m m lu n g e n " . 
Schon im Herbst vorigen J a h r e s  hatte ich Gelegenheit gehabt, sie m ir an ­
zusehen —  wegen Zeitknappheit aber n u r  oberflächlich, sodaß ich d am a ls  u n ­
befriedigt und m it dem W unsche, eine gründliche Besichtigung baldigst nachzuholen, 
wieder abreiste. Diese selbst ist eigentlich n u r w ährend der M onate  J u l i  und 
August w ährend einiger S tu n d e n  M ittw och nachm ittags a ls  „öffentliche" auch 
dem größeren Publikum  erschlossen, w ird  jedoch dem wissenschaftlich In teressierten  
jederzeit ermöglicht. Leider werden die S a m m lu n g en , welche in drei großen 
Z im m ern untergebracht sind, n u r  wenig aufgesucht. B is  zum Tode des S o h n e s  
Jo h . F ried r. N au m an n s , des im J a h re  1898  verstorbenen A m tm annes Edm und N ., 
lag die V erw altung  derselben in dessen H änden. Je tz t ist die Aufsicht über sie 
einer B urgstraße  11 wohnenden Lehrersw itw e Fuchs übertragen , welche auch 
den Schlüssel zu jenen R äum en in V erw ahrung ha t; an sie würde m an sich zu 
wenden haben, wenn m an außer der Z e it die S am m lu n g en  in Augenschein 
nehm en wollte. Bemerkt sei übrigens noch, daß die F ra u  den Schlüssel nicht
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